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Buchbesprechungen
Aufgaben der Kulturverwaltung in

Bund, Kantonen und Gemeinden.

Vorträge des 67. Kurses der
Schweiz. Verwaltungskurse an der
Handelshochschule St. Gallen am
4. und 5. Mai 1951 ; 108 S. ; St. Gallen,

1951.

Das Institut für Schweizerische
Verwaltungskurse an der
Handelshochschule St. Gallen veranstaltet
periodisch Kurse, bei denen Vertretern
verschiedener Fachrichtungen
Gelegenheit geboten wird, miteinander ins
Gespräch zu kommen. Der im Mai
1951 durchgeführte Kurs fand derart
Anklang, dass sich die Leitung veranlasst

sah, die Materie auch einem
weiteren Publikum zugänglich zu
machen. Zweck des Kurses war, die
Entwicklung und Pflege der Kultur des
Landes alle Beteiligten vor Augen zu
führen. Auch die Landesplanung
hatte alles Interesse daran, sich an
der Diskussion zu beteiligen. Unter
den Referenten des Kurses finden wir
Persönlichkeiten, die im kulturellen
Leben der Schweiz eine bedeutende
Rolle spielen. Dr. W. Hugelshofer,
Zürich, äusserte sich über
Kunstmuseen und Kunstausteilungen ; Hans
Thürer, Konservator des Freulerpalastes,

Näfels, sprach über historische,
naturwissenschaftliche und
Heimatmuseen. Zoologische Gärten und
Tiergärten, Volieren, Vogelweiher,
botanische Gärten, geologische Lehranlagen,

Wild- und Pflanzenschutzgebiete
wurden von Bezirkstierarzt Dr. Bernhard

Kobler, St. Gallen, behandelt,
während Dr. Hermann Weilenmann,
Zürich, die Funktion von
Vortragsveranstaltungen und Volkshochschulen

hervorhob. Theaterdirektor Dr.
Karl Gotthilf Kachler, St. Gallen,
behandelte das Thema «Theater und
Laienspiele», Dr. Hans Felirlin,
Stadtbibliothekar, St. Gallen, dasjenige der
öffentlichen Bibliotheken und Lesesäle.

Architekt Paul Trüdinger, ein
Exponent der Schweiz. Vereinigung
lür Landesplanung, Hess sich aus
über Pflanzen- und Blumenschmuck
der Wohnsiedlungen, öffentlichen
Gebäude und Friedhöfe; Dr. ErnstLaur,
Zürich, vertrat die Idee des
Heimatschutzes. Von Redaktor Dr. Carl
Doka, Zürich, wurde auf die
finanziellen Beiträge des Bundes an die
öffentliche Kulturpflege hingewiesen,
und Dr. Walter Stäuber, Adjunkt der
Eidg. Steuerverwaltung, Bern,
informierte das Publikum über finanzielle
Beiträge der Kantone und Gemeinden.

Die ganze Veranstaltung hat
deutlich gezeigt, dass kulturelle
Werte in erster Linie von den in
einem Volke vorhandenen frei
waltenden, schöpferischen Kräften
gewahrt werden müssen, doch schliesst
dieser Grundsachverhalt nicht aus,
dass die öffentlichen Gemeinwesen
dazu beitragen, für die Entfaltung der
kulturellen Leistungsfähigkeit
günstige Bedingungen zu schaffen und
finanzielle Beihilfen zu gewähren.

.Vg.

Neues

Yom Büchermarkt

Décentralisation et développement
industriels pour une politique
fédérale et cantonale. Par Henri
Roh; 96 pp.; Ed. de la Soc. valai-
sanne de recherches économiques
et sociales, Sion, 1952.

Die Frage der industriellen
Dezentralisation beschäftigt zurzeit nicht
nur Regierungskreise, sondern auch
die öffentliche Meinung der meisten
zivilisierten Länder. Tatsächlich
entwickeln sich auf der einen Seite
Industriestädte in derartigem Ausmass,
dass die daraus resultierenden Be-
völkerungs- und Verkehrsprobleme
kaum mehr gelöst werden können,
anderseits klagen ländliche Gebiete
über den latenten Mangel an
Verdienstmöglichkeiten, welcher zur
Abwanderung zwingt. Stellt sich das
Problem bei uns in der Schweiz auch
nicht in derart akuter Weise, wie dies
in Ländern mit ausschliesslicher
Ausrichtung auf die Metropole der Fall
ist, so besitzen wir dennoch auch hei
uns wirtschaftlich unterentwickelte
Regionen, während andere
Landesgegenden mit Industrie übersättigt,
jedoch zu sehr auf einen einzelnen
Industriezweig ausgerichtet sind. Die
Einschaltung von Alpengebieten in
den allgemeinen Wirtschaftsprozess,
die Schaffung von Arbeitsmöglichkeiten

im Alpental selbst, die nicht
von den saisonbedingten Zufälligkeiten

des Fremdenverkehrs bestimmt
werden, gehört mit zu diesem
Aufgabenkreis. Eine besondere Stellung
nimmt dabei das Wallis ein, wo sich
die Nachteile eines wirtschaftlich
unterentwickelten Alpengebiets seit der
Landwirtschaftskrise der Jahre 1948

bis 1950 besonders bemerkbar
gemacht haben. Die Notwendigkeit
einer Weiterentwicklung oder
Neuschaffung der lokalen mittelgrossen
Industrie als Ergänzung der
Landwirtschaft und sonstiger bestehender
Wirtschaftszweige trat in jenem
Moment klar zutage. Henri Roh, der
Verfasser vorliegender Broschüre,
unternahm es in der Folge, die schon
vorhandene Aktionsbereitschaft zu
koordinieren; Paul de Courten
propagierte den ganzen Fragenkomplex
vor dem Forum des Nationalrats. Es

ist unleugbar, dass dieses Postulat,
dank positiver Bewertung durch den

Bundesrat, in hohem Masse dazu
beigetragen hat, der Idee der Dezentralisation

der Industrie nach
landwirtschaftlichen Gebieten vorwärtszuhel-
fen. Die Broschüre behandelt diese

Fragen in sieben Abschnitten: Als
Einleitung werden Begriffe wie Industrie,

Handwerk, Heimindustrie usw.,
die Anlass zu Verwirrung geben
könnten, genau definiert. Die Gründe
der Notwendigkeit industrieller
Entwicklung im Wallis werden erörtert,
Industriestandortsfaktoren hervorgehoben,

die dann von Fall zu Fall mit
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